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Roni Hammermann  
 
„In Einpferchungen aus Beton müssen Menschen stundenlang in der prallen Sonne oder im Regen 
ausharren. Schwerkranke werden nicht durchgelassen, Studenten kommen nicht an die Uni, Schüler 
verpassen Prüfungen, Geschäftsleute ihre Termine. Aber seit wir da sind, müssen die Frauen nicht 
mehr auf der Erde entbinden. Die Checkpoints sind der augenscheinlichste Ausdruck der Besatzung. 
Sie sind Teil der Politik der Abriegelung, mit deren Hilfe man die Bevölkerung unter Kontrolle hält.“ 

 

RONI HAMMERMANN 
 

Fünfhundert Frauen beobachten täglich die israelischen Kontrollstationen im Gazastreifen 
und in der Westbank. Sie stehen bedrängten Palästinenserinnen und Palästinensern bei 
und versuchen, sie vor Schikanen zu schützen. Eine dieser Frauen ist Roni Hammermann, 
eine Bibliothekarin aus Jerusalem und Mutter zweier Kinder. Sie gehört zu den ersten 
Aktivistinnen von Machsom Watch. Machsom ist hebräisch und bedeutet „Checkpoint“. 
An 34 Checkpoints sind die Frauen täglich präsent, stellen sich neben die israelischen 
Soldaten und lassen sich nicht vertreiben. Machsom Watch ist 2001 entstanden. Die 
Argusaugen dieser Menschenrechtsorganisation lassen nichts undokumentiert. Über jede 
Schicht verfassen die Frauen einen Bericht und stellen ihn ins Internet: 
www.machsomwatch.org 
 

Kurzbiografie Roni Hammermann: 
1940 in Tel Aviv geboren 
1947 Schule, Gymnasium und Universität in Wien 
1969 Bibliothekarin an der hebräischen Universität in Jerusalem (seit 2005 im Ruhestand), 
Engagement in verschiedenen Menschenrechts- und Friedensorganisationen 
2001 Mitgründung Machsom Watch 
 

 

Tournee Roni Hammermann 
 

5. September 
19.30 Uhr 

Zürich 
Volkshaus, Grüner Saal, Stauffacherstrasse 60  

  

6. September 
18.00 Uhr 

Bern 
Hotel Bern, Unionssaal (2. Stock), Zeughausgasse 9 – anschliessend kleines Apéro 

  

8. September 
19.30 Uhr 

Aarau 
Kirchgemeindehaus St. Peter und Paul, Gartenzimmer, Laurenzervorstadt 80  

 

Amnesty International 
 

Was ist AI? Amnesty International  
ist eine weltweite Bewegung von Menschen, die sich für die Menschenrechte einsetzen. 
Ihre Vision ist eine Welt, in der die Menschenrechte gleichermassen für alle gelten. 
setzt sich weltweit für die Einhaltung und die Förderung der Menschenrechte ein, wie sie 
in der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte verankert sind. 
greift immer dann ein, wenn Menschenrechte verletzt werden – sei es durch Regierungen 
oder durch andere Akteure wie Oppositionsgruppen, Rebellen, Unternehmen oder 
Privatpersonen. Ausserdem engagiert sich AI dafür, dass die Menschenrechte national und 
international mehr Gewicht erhalten. 

  

Was tut AI? Zur Menschenrechtsproblematik in Israel und in den besetzten Gebieten: 
www.amnesty.ch/de (Länder: Israel und besetzte Gebiete) 
Setzen Sie sich mit uns für die Menschenrechte ein: 
www.amnesty.ch/mitmachen (Netzwerke: Israel/Besetzte Gebiete) 

                                                                                         http://www.amnesty.ch/de         


